
K r ci
für den Kreis Marienburg Wester

Erscheint Mittwoch nndSonnabend Abend.

Nr. 75; Marienburg, den 20.«September.

Landrätliche Bekanntmachungen.
Nr. 1. Marienburg, den 7. September 1905.

Nachstehend bringe ich das Verzeichnis der im Monat

August erteilten Jagdscheine zur öffentlichenKenntnis:

Name Stand Wohnort

Anschütz,Karl Ziegeleidirektor Schloß-Kalthdf 13. 8. 05

Somrau, Walter Kreisausschus3- Marienlmrg
»

2. 8. 05
- Sekretär

Oehmke, August Besitzer Wengelwalde 11. 8. 05

Penner, Ernst » »
16. 8. 05

D«ueck,Robert Gutsbesitzer Altfelde »

Worrach, Gustav »
Damerau 27. 8. 05

Fieguth, Wilhelm Gemeindevorst. Kl. Lesewitz 24. 8. 05

Töws, Johannes Hofbesitzer Leske 18. 8. 05

Rahn, Albert Kaufmann Marienburg 19. 8. 05

Kleider, Rudolf Jnspektor Sandhof «

Ziehm Hauptmann, Marienburg 21. . 05

Gasanstalts-
direktor

Friedrich, Willy Gutsbesitzer Gr. Lichtenau »

Hesse, Erich Redakteur Marienburg »

Driedg,er,Gerhard Hofbesitzer Tiege 27. 8. 05

Klatt, Paul Gutsbesitzer Grunau 22. 8. 05

Fröse, Rudolf Hofbesitzer Wengeln »

Heidebrecht, Franz »
v

Fürstenwerder »

Penner, Gustav Landwirt Neukirch »

Honrich, Hertnann Gutsbesitzer Kunzendorf 1. 9. 05

Kobel, Fritz Käsereipächter Ladekopp 23. 8. 05

Goehrt, Waldemar Hofbesitzer Heubuden »

Woike, August ». Stadtfelde »

Friesen, Hermann » Orlofferfelde »

Enß, Gustav Landwirt Stadtfelde 26.- 8. 05

Schröter, Karl » Königshof 23. 8. 05

Ohl, Johannes Gutsbesitzer » »

Wenskowski, Joh. Buhnenmeister Pieckel »

.«Katt, Joh. Hofbesitzer Stobbendorf »

Peters, Otto Landwirt Brunau »

Moeden, Martin » Altebabke «

Bahrendt, Albert Rentier Marienburg 24. 8. 05

Peiler, Richard Gasthofbesitzer Altrosengart 25. 8. 05

Klein, Martin Händler Stobbendorf »

Penner, Adolf Gutsbesitzer Gr. Lichtenau »

Zander, Johannes Kaufmann » »

Dr. Tornier, Viktor Gutsbesitzer »
26. 8. 05

Bachmann, Max Landwirt Kunzendorf
«

«

Krüger, Max Student Neuteich »

Claaßen, Richard Hofbesitzer Simonsdorf »

-Johst, Rudolf Gutsbesitzer Dammfelde »

Janzen, Gerhard Hofbesitzer Fürstenwerder -»

Wiede, Peter Gastwirt Ladekopp »

Grothe, Albert Gutsbesitzer Gr. Lichtenau —

»

1935

Kopf wie nebenstehend.
Tornier, MaX Gutsbesitzer Lindenau 26. 8. 05

Schulz, Johannes »
, Fürstenwerder 28. 8. 05

Enß, Johannes » Schl. Kalthof »

Wadehn, Walter Landwirt Neuteichsdorf »

Froese, Heinrich Hofbesitzer Biesterfelde 29. 8. 05

Wiede, Emil Gutsbesitzer Neukirch »

Esaus « » »

Reimann, Otto Besitzer Wengelwalde »

Penner, Ernst Landwirt Trampenau
- 30. 8. 05

Wiede, Erich »
Rückenau »

Fieguth, Ernst Hofbesitzer Tiegenhagen 31. 8. 05

Nr. 2. Marienburg, den 18. September 1905.

-Nach den gemachten Feststellungen mangelt es auf
dem platten Lande noch vielfach an einem Abtritt. Mit

Rücksichtauf die bestehende Choleragesahr ersuche ich die

Herren Amtsvorsteher des Kreises, dafür Sorge zu tragen,

daß für alle Jnstkaten und Einwohnerhäuser die nötigen
·

Aborte schleunigst hergestellt werden und zwar in der

Weise, daß jede Familie eine besondere möglichst verschließ-

-bareAbtrittszelle erhält.

Nr. Z. Marienburg, den 18. September 1905.

Die Ortspolizeibehördenund Herren Gendarmen mache
ich auf den Inhalt der Sonderausgabe des Amtsblatts

vom 13. d. Mis. betreffend die Vorschriften über.die Be-

handlung der Flöszer, mit dem Ersuchen aufmerksam,
die strengste Durchführungdieser Vorschriften unterstützen,s
namentlich auch die Uebertretung der Bestimmungen durch
die Flöszer zu verhindern und vorkommendenfalls zur straf-
rechtlichen Ahndung zu bringen

Der Betrieb der iiifoksegneiiterVerfügung vom 5. d. Mtss
an den Flußufern bei PiJFeLMarienburg, Palschau, Schöne-
berg und Baarenhof (Rotebude) eingerichtetenlVerflegungs-
stationen ist sofort zu eröffnen und insbesondere auch Vor--

sorge zu treffen, daß die Flößer von den Kantinenwirten

nicht überteuert werden.

Nr. 4. Marienburg, den 19. September 1905.

Nachdem für die Eholera-Ueberwachungsstelle Platenhof
noch ein zweiter Gendarm beordert ist, wird der dorthin
abkommandierte Gendarm v. Wyganowski seinen Patrouillens
bezirk weiter verwalten. Sein Stationsort bleibt bis auf
Weiteres Platenhof. ·

·

Nr. 5.
·

Marienburg, den 18. September 1905.

Durch Erlaß des Herrn Oberpräsidenten der Provinz
Westpreußen vom 3. August d. Js. ist der Gutsbesitzer van

Riesen zu Marienau zum Amtsvorsteher für den Amts-

bezirk Marienau auf eine fernere Dauer von 6 Jahren er-

nannt worden. .
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Nr. 8. Um einen Einblick in die Betriebsverhältnisfe
der Wanderlager zu gewinnen, wird die KöniglicheRegierung
veranlaßt, zunächstfür die Jahre 1905X1906eine Nachweisung
dieser Betriebe nach beiliegendem Muster anzustellen und

soweit möglich gleichzeitig mit der. gemäßErlaß vom 4. März
1880 Ziffer 3 — F. M. II. 3073, M. d. J. 1. B. 1759
—- alljährlich vorzulegenden Uebersicht einzureichen.

Die zur Aufstellung Her Nachweisung erforderlichen
Nachrichten werden die Gemeindebehördenbei Entgegennahme
der Anmeldung eines Warenlagers oder einer Wanderauktion,
wärend der Dauer und unmittelbar nach dem Schlusse eines

jeden Betriebes in der Regel ohne Schwierigkeit erlangen
können. Hinsichtlichder im laufenden Jahre bereits beendeten

Wanderlagerbetriebe sind diese Nachrichten, soweit es ohne
weitläufige und zeitraubende Ermittelungen geschehen kann,
nachträglicheinzuziehen

Die Königliche Repierung wolle die nachgeordneten
Behörden baldigst mit entsprechenden Anweisungen versehen.

Nach dem Berichte einer Handelskammer soll häufig
der Versuch gemncht werden, Wanderlagerbetriebe durch
Anmeldung eines stehenden Gewerbes zu verdecken, indem

neuangezogene Personen zunächstzwar ein stehendes Gewerbe

Mach

anmelden, desselbe aber kurze Zeit nach der Eröffnung
wieder mit der Begründung abmelden, der Versuch, ein

stehendes Gewerbe zu betreiben, habe sich als Fehlschlag
erwiesen. Es wird in dem Begleitberichte einer Aeußerung
dariiber eisitgegengesehem ob Wahrnehmungen dieser Art in
dem dortigen Bezirke gemacht worden sind, sowie ob und

mit welchem Erfolge solchen Umgehungsversuchen auf Grund

der Vorschrift im § 1 Absatz 2 des Gesetzes betr. die Be-

steuerung des Wanderlagerbetriebes vom 27. Februar 1880

entgegengetreten ist.
(

Berlin, den 26. Juni 1905.

Der Finanzminister. Der Minister für Handel-
Frhr. v.«Rheinbaben. und Gewerbe.

I. A. v. d. Hagen.
Der Minister des Innern.

v. Bethmann-Hollweg.

Marienburg, den 17. September 1905.
Vorstehenden Erlaß bringe ich zur Kenntnis mit dem

Ersuchen, eintretenden Falls die Nachweisungnach dem unten-

stehenden Muster bis zum 15. April jeden Jahres ein-

zureichen.
i
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Wanderlager.

B. Wander-
auktionen.

Bemerkungen für die Ausfüllung der Nachweisung.
1. Spalte 1. Die einzelnen Wanderlager bezw. Wander-

auktionen sind — nach Stadt — bezw. Landkreisen
geordnet — mit fortlaufender Nummer für den Bezirk
zu versehen.

2". Die Spalten 6, 7 und 10 sind — gesondert für
Wanderlager und Wanderauktionen —- für den ganzen

Bezirk aufzurechnen.

Nr. 6. Marienburg, dan 18. September 1905.

Der Amtsbezirk Neukirkh wird« bis zum 15. Oktober

d. Js. von dem stellvertretenden Amtsvorsteher, Hofbesitzer
Eduard Penner in Neukirch verwaltet werden.

'

Nr. 7. Marienburg, den 14. September 1905.
Der Gutsbesitzer Otto Wannow in Fischau ist von der

KöniglichenRegierung in Danzig zum stellvertretenden Bor-

sitzenden der Einkommensteuer-VoreinfchätzungssKommission
des 23. Bezirks ernannt worden.

Der Vorsitzende der Einkommensteuer-Veranlagungs-
Kommission.

Nr. 8. Marienburg, den 18. September 1905.
Der Hofbesitzer Adolf Wiens in Bärwalde ist für die

Gemeinde Bärwalde zum Schöffen und der Hofbesitzer
Johann Penner in Kl. Lichtenau für die Gemeinde Kl.

Lichtenau zum stellvertretenden Schüssen wieder-gewählt
«ss und von mir bestätigt worden.

"

Vekauntmachungenanderer Behörden
Nr. 1. Unter dem»Schweinebestande des Hofbesitzers
Wiebe in Bröske ist. die -.Notlaufseukhe ausgebrochen und
wird das Gehöft hiermit gesperrt. «

Neuteichsdorf, den 18. September 1905.
·

s-

«

Der Amtsvorsteher.

Nr. 2. Nachdem die Notlauffemhe unter den
Schweinen der Besitzer Scheffler in Thiergart und Kädtler
in Pr. Rosengart erloschen, die Stalldesinfektion nach Vor-

schrift ausgeführt ist, werden die Sperrmaßregelnhiermit
aufgehoben.

Amt Stalle, den 14. September 1905.
Der Amtsvorsteher.

Nr. 3. Das DienstmädchenMinna Süß hat ihren
Gesindedienst bei dem Besitzer Knorr in Thiergart wider-

rechtlich verlassen.
Sämtliche Polizeiorgane werden ergebenst ersucht, nach

der p. Süß gefälligst zu recherchieren und im Ermittelungs-
falle nach hier Bericht erstatten zu wollen. Vor Jndienst-
nahme wird gewarnt.

«

Amt Stalle 14. September 1905. Der Amtsvorsteher

Druck von O. Halb, Marienburg.


